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INTENTIO AUCTORIS



Gestaltung, liebe Freunde hat viele Gesichter;

Dies mag an der sommerlichen Hitze liegen; aber ist es nicht eher unsere durchaus

menschliche Begabung eigene Ideen zu entwickeln, unsere Fähigkeit diese zu

kommunizieren, sowie unser Vermögen zu kombinieren und zu konstruieren.Wie uns

sämtliche Kommunikationsmodelle zeigen, funktioniert Kommunikation, die uns als

Träger unserer Ideen und Konstrukte dient, stets als Abfolge von Ereignissen.

Die Kombination von verschiedenen Abfolgen, nennen wir sie Sequenzen, ergiebt ein

perfides System von Senden und Empfangen. Jedoch unterliegt sämtliche Information

nach deren Freisetzung äußeren Einwirkungen. Eine Information kann zum Beispiel

gefiltert, verfälscht oder verstärkt werden, bis hin zur Verzerrung.

Die Kapitalisierung von Gestaltung verfälscht deren Intention und somit Information,

indem sie ihren Weg durch klare Ziele vorbestimmt; nennen wir dies Routing. Zudem

bedingt diese Kapitalisierung eine Beschleunigung des Informationsflusses und erzeugt

eine Kluft zwischen Sendern und Empfängern. Besitzt der Empfänger nicht länger die

Möglichkeit im System zu korrespondieren, wird er in die Abhängigkeit gedrängt; dies

bezeichnen wir als Effekt.

Beruhend auf ihrer Forschungsarbeit an den Paradigmen und Paradoxon von Sequenz,

Routing und Effekt hat die Stromverschwendung AVM den Plan gefasst,auf

audiovisueller Basis das besagte Modell zum Kollaps zu führen. Vorhang auf!



STROMVERSCHWENDUNG AVM



GESAMMELTE WERKE 2006-2009



VORWORT



Stromverschwendung ohne AVM - wie ich sie seit meiner frühesten Jugend kenne:

Licht aus - Strom sparen, ist nichts. Ohne Europaweite Energiesparlampen keine AVM,

denn hier gibts „richtig was drauf“, Stromverschwendung als wiederbelebendes

Ereignis im kulturkritischen postmodernen Kontext. Der energetische Input zeitigt die

Katharsis aller biedermeierlichen Erwartungen an den Output, der in berüchtigter

Neodadafluxuspunk Manier den revolutionären Bereich aisthetischer Überlegungen

absteckt. Wohl an, Licht aus, AVM an!

Empfehlung von Prof. Erich Gohl.



DIE STROMVERSCHWENDUNG AVM ALS ENTWICKLUNGSFÖRDERNDER

FAKTOR IN SACHEN KULTUR

Laut Entwicklungspsychologie wirken sich verschiedene Bedingungen positiv auf die

Entwicklung eines Menschen aus. Aber erfüllt die Stromverschwendung AVM diese

Bedingungen hinreichend, so dass abschließend festgehalten werden kann, dass sie als

ein entwicklungsfördernder Faktor in unserer Kultur zu gelten hat?

Aufmerksame Zuwendung (die sich u.a. durch die Zeit bemisst, in der man sein

Gegenüber ansieht), Körperkontakt (die Anzahl der direkten Berührungen innerhalb einer

bestimmten Zeitspanne), verbale Stimulierungen (Art und Weise der Zwiesprache

und Vokalisation), Materialanregung (Spiel mit und Erkundung von verschieden

Materialien) und Reponsivität (die Form der Antwort auf ein bestimmtes Verhalten) sind

Bedingungen, welche den Erregungszustand, das Expolrationsverhalten,

die Interaktion und somit die kognitive Entwicklung und intellektuelle Leistungen eines

Menschen fördern, so der wissenschaftliche Tenor. (vgl. Oerter, R.: Kultur, Ökologie und

Entwicklung. In: Oerter, R./Montada, L.: Entwicklungspsychologie. 1998, 4. Aufl., S. 110)

Wenn also die Stromverschwendung AVM sich weiterhin seinen Zuschauern aufmerksam

zuwendet, z.B. indem sie intensiven Blickkontakt sucht, dabei auf noch

mehr Körperkontakt und direkte, aber dennoch sittliche Berührungen achtet und zudem

sowohl Fans als auch Kritiker wie gehabt verbal stimuliert und auf deren Interaktions- und

Kommunikationsversuche eingeht, dann vermag ihr wohl keiner einen

entwicklungsfördernden Einfluss auf den Menschen in unserer Kultur abzusprechen.

Am wohl herausragendsten aber erfüllt die Stromverschwendung AVM die Bedingung der

Materialanregung. Selbst erforschen sie sämtliche Informationen,

die in Gegenständen stecken und regen so die Welt an es ihnen gleich zu tun oder

zumindest an dieser Exploration teilzuhaben. Denn Materialien sind gewissermaßen

Lehrmeister des Menschen.

Der aufmerksame und kritische Leser mag vielleicht oder hoffentlich bemerkt haben, dass

das bisherige Augenmerk auf der kognitiven Entwicklung eines Menschen lag.

Deshalb soll an dieser Stelle festgehalten werden, dass es auch einen generellen Faktor in

unserer Kultur gibt, der die sozio-emotionale Entwicklung fördert: Wärme.

Wärme, so weiß man, entsteht entweder durch heiße Luft oder durch Leidenschaft und

Feuer.

Entscheiden Sie im Folgenden selbst für was die Stromverschwendung AVM steht.

So Dipl. Pädagogin Sarah Brunnhuber.



Ein

kurzweiliges Lesevergnügen

wünschen,

Florian Bartl (links)

und

Daniel Andersch (rechts),

Stromverschwendung AVM
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WENN DIE SONNE ERWACHT...



„Wenn die Sonne erwacht in den Bergen

und der Mond sagt der Erde „good-bye“

flieh‘n die Schatten der

Nacht vor dem Morgen

neues Licht macht die Welt wieder frei.

Gedanken von mir

die trägt der Wind zu dir.

Was er dir erzählt

wirst du versteh‘n.

Ja wenn die Sonne erwacht in den Bergen

wünsch‘ ich mir

sie soll nie mehr untergeh‘n.

...“

Schlagertext, Adam &amp; Eve.



GERÄT VOR MENSCH



Techno-Ethik!- oder wie wir uns auf Grund kosmisch gedachter maschineller Strukturen

verkörpern: Stromverschwendung AVM.

Per Definition des Namens, ohne an begriffsakrobatischen Ansichten aus der

Philosophiegeschichte festzuhalten, ist Objekt Maß, welches sich in der Subjektivierung

unseres Schaffens realisiert.

Als Designer und Künstler tragen wir eine gesellschaftliche Verantwortung, frei von

Doktrin und außerhalb eines wissenschaftlich, ethischen Schutzgeflechts. Künstlerisches

Ziel ist dabei die Veräußerung von persönlichen Wahrheiten und der propagandistischen

Darstellung ihrer inneren Ästhetik.

Die sicherste Methode zur Gewinnung von Wahrheit ist Messung im Experiment. Durch

das Experiment wird die Wahrheit eines technischen Begründungswissens erzeugt.

Wissenschaftliche Methodik liefert Gewissheit, keine generelle Wahrheit.

Die Gleichsetzung von Gewissheit und Wahrheit ist Vereinfachung, Fehlinterpretation.

Gewissheit meint einen psychologischen Zustand. Gewissheit hebt sich von

Unentschiedenem und Zweifel ab. Gewissheit des täglichen Lebens ist subjektiv im Sinne

der psychologischen Überzeugung. Gewissheit impliziert geeignete Elemente zu deren

Objektivierung.

Die Philosophie als Verfahren, die Kunst als Mittel und die Stromverschwendung zum

Zweck ist Zweifel an der Gewissheit wissenschaftlichen Tuns.

Nun, da wir dabei sind Gedanken kommunizierbar werden zu lassen und zueinander zu

finden, klären wir ästhetisch, ethische Differenzen. Das Wahre ist nicht weit!

Eine Begriffsbestimmung für Ästhetik ist nur über Selbst- und Fremdwahrnehmung

durchführbar. Sie kennen das aus dem Tierverhalten. Die ästhetische Frage

wird von Natur aus gestellt, was sich auf die Differenz von Sprache und Bewusstsein

zurückführen lässt.

So ist gedankliche Äquivalenz durch gewollte, gar erzwungene Abweichungen innerhalb

einer ästhetischen Operation, erdacht im Bewusstseinsprozedere einens Gestalters, erreichbar und birgt die Entwicklung eines inneren Klanges, einer inneren Vorstellung vom

Guten, Wahren und Schönen.

Um eine Heacceitas (=Diesheit) und eine autokommunikative Aufnahmefähigkeit beim

Rezipienten hervorzurufen und einer kulturellen Eichung über kulturelle Vergleiche,

Oberfläche, Erscheinung und Wesen der von uns verwendeten Medienmixtur entgegen zu

wirken, konfrontieren wir Fakten mit Fiktion.
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ALLER ANFANG



Tobias Grewenig

http://www.khm.de/~xi-bot/



Audiomaten | Die

http://audiomaten.wordpress.com

www.myspace.com/

stromverschwendungavm

http://www.hs-augsburg.de/



Kürzlich hat er sich mit gesenktem Haupt dafür entschuldigt, was er einstmals anleierte:

Tobias Grewenig.

Der in Köln sesshafte Medien-Installateur und postgraduierte Student an der KHM

beschaeftigt sich mit nicht-linearen, audiovisuellen, u.a. auch elektrisierenden

Apparaturen und Aufführungen. Musikalisch steht bei ihm zur Zeit

im Vordergrund die analoge Stromkreisverbiegung von alten Sprachsynthese

Schaltkreisen und/oder deren digitale Bearbeitung. Als Diskjockey ist sein Stil

am ehesten mit Doublemagneticdiscophonichydropoweredboogiefunk zu umschreiben.

.automata war ein von ihm geleitetes Projekt an der Fachhochschule für Gestaltung Augsburg im Bereich audiovisueller Medien, wo es darauf ankam eine Apparatur zu entwickeln

die tönt.

Ergebnis waren die Audiomaten. Instrumente, die auf unkonventionelle Weise, durch

teilweise programmierbare elektromechanische Aktionen, seperat spielbar sind.

Zwei Instrumente wurden derzeit fertig gestellt und drei weitere waren bereits im Bau.

Einmal eine Art Guitarre in der variable Tonhöhen durch von Zugmagneten

betätigten Brücken erreicht werden. Die Saiten werden dabei von in der Drehzahl

steuerbaren Motoren gezupft. Der andere Audiomat folgt dem Prinzip einer Gebläseorgel,

mit dem Unterschied, dass über eine einer Spieluhr ähnlichen Welle drei Lüfter

unterschiedlich schalten. Die Drehzahl der einzelnen Lüfter wird via Potis geregelt.

Geplant waren noch verschiedene Percussion-Instrumente, wie Effekteeinheiten.
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Die Gohl-Datei



SIX O´CLOCK NEWS



http://www.vimeo.com/4011737

www.myspace.com/

stromverschwendungavm



Mit dabei:

Prof. Erich Gohl

als

Datei

Mary Mbrola

als

Journalistin

http://tcts.fpms.ac.be/synthesis/

mbrola.html (Mbrola Project:

Speech Synthesis)



H-hmm. Guten Abend verachtete Zuhörerschaft und ein herzliches Willkommen zum

manipulativ, wissenschaftlichen Informations TV. Vor wenigen Minuten erreichte uns die

Eilmeldung, dass sich die Lage auf unseren Straßen seit Monaten dramatisch zuspitzt.

Seit Einführung der praktizierten Biogenetik in die Designtheorie und

die Medienlandschaft hat sich die Zahl der Geisteskrankheiten in unserer Gesellschaft

epidemisch ausgebreitet. Durch die verheerende Zusammenführung von Wissenschaft

und Design auf biogenetischer Ebene sind die Gestalter nunmehr die Tonangebende

Instanz.

Alleinig die Designer besitzen die Information, reichen sie in den eigenen Reihen weiter

und nutzen die Möglichkeit der Manipulation gewissenlos aus. Unsere sehr geehrten

Schutzmänner und Gendarme werden dem wildgewordenen Designerpack nicht mehr

Herr. Brennende Vehikel, biogenetische Mutationen und berserkerhafte Übergriffe auf die

Öffentlichkeit sind an der Tagesordnung.

Wie uns zuverlässige Informanten aus authentischen Quellen zu berichten wussten,

liegt der Ursprung allen Übels in den Fussballstadien der Nation, in denen sich die

Redelsführer biovisionärer Gestaltung zusammenrotten, um ihre teuflischen Pläne zu

schmieden.

Um den Hergang historisch zu durchleuchten, dürfen Sie gespannt sein auf ein exklusives

Interview meiner synthetischen Kollegin, Mbrola Mary TTS und Erich Gohl, Prof. Dr. Dr. der

Gestaltung, den wir eigens für dieses außergewöhnliche Happening virtuell als Datei aus

dem Jahre 2007 rekonstruieren werden.



MBROLA PHONETISCHER KODE

v 57 (0,189)

I 47

l 42 (67,169)

k 82

O 74 (50,215)

m 62

@ 51

n 43

? 39

I 52

n 43

d 44

E 71 (0,164)

6 35

v 60

E 83 (50,204)

l 50

t 61

d 44
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6 35

S 95

p 85

R 53

a: 115 (50,203)

x 58

z 48

Y 59 (50,162)

n 43

t 51

e: 85 (50,153)

z 67

@ 88 (100,147)
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MITEINANDER REDEN



Potis &amp; Nippel

http://www.vimeo.com/4012011

www.myspace.com/

stromverschwendungavm



Mit dabei:

Ursula Philomena Breitenhuber,

Schauspielerin, Künstlerin, Clownin,

CommunityPerformanceTeacher

als

Aktmodell

ursula.breitenhuber@web.de



Josef Mbrola als Interviewer

http://tcts.fpms.ac.be/synthesis/

mbrola.html (Mbrola Project:

Speech Synthesis)



..Oder sich kurz sehen und trotzdem möglichst viele Informationen zur Person, zur Sache

und zur Meinung erhalten. Ein Interview verlangt nach intensiver Vorbereitung und nach

einem Höchstmaß an Einfühlungsvermögen. In der Erkenntnis,

dass in einigen Wissensgebieten journalistische Sonderformen zunehmend Geltung und

Sendeplätze erobern und mit dem Wissen über die Erfolge der in der Gohl-Datei

verwendeten Techniken war eine planvolle Weiterentwicklung derselben bereits

impliziert.

In einem synthetischen Interview mit einem Aktmodell konnten wir unter Verwendung

eines Lügendetektors zur Klärung ethischer Fragen bei der künstlerschen Darstellung des

nackten Körpers einen konstruktiven Beitrag leisten.
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AUDIOMATEN LABORATORIUM



Audiomaten | Die

http://audiomaten.wordpress.com/

www.myspace.com/

stromverschwendungavm



Circuit Bending

http://www.anti-theory.com/soundart/

circuitbend/



Mit Audiomaten | Die 2 war eine intensive Phase der Planung, Konstruktion und

Umsetzung in die Tat abgeschlossen und es wurde Zeit die Ergebnisse angemessen zu

präsentieren.

Im Audiomaten Laboratorium gabs von der Audiomaten Band erstmals gewaltig was auf

die Lauscher, wir gewährten Einblicke in unsere Arbeitstechniken und ermunterten den

Besucher interaktiv tätig zu werden. Dazu luden ein, die bereits bekannte mechanische

Gitarre sowie die automatische Gebläseorgel. Außerdem kamen jetzt noch ein Plattenhall

Effektgerät, eine Menge kleinerer Piezoinstrumente wie die Penetrationsharfe und Cicuit

Bending Instrumente dazu.
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UNSER TÄGLICH BRÖTCHEN



Aktion von Prof.Erich Gohl und Studenten

Studentenfutter

http://www.vimeo.com/4012096

www.myspace.com/

stromverschwendungavm



Anthologie Essen &amp; Trinken. Keine Fastenzeit. Eine Phase intensiver Auseinandersetzung

und Konfrontation mit Perlhühnern und Darmperistaltik. Studentenfutter war

eine Aktion im Rahmen dieser Thematik und war Vorbereitung für das dazugehörige

Ausstellungsprojekt Wunderkammer Federvieh.
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